
 

 
 

G E M E I N D E   B A D   W I E S S E E 

 
 
 
 

 

 

Niederschrift 
zur öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 

Gemeinde Bad Wiessee 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 05.02.2015 

 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

 Sitzungsende: 19:20 Uhr 

 Ort, Raum: Rathaus, Sitzungssaal 

  

  Vorsitzender / 1. Bürgermeister: 

 Herr Peter Höß  

  2. Bürgermeister: 

 Herr Robert Huber  

  Stimmberechtigte Gemeinderatsmitglieder: 

 Herr Josef Brenner  

 Herr Georg Erlacher  

 Herr Rainer Kathan  

 Herr Bernd Kuntze-Fechner  

 Frau Klaudia Martini  

 Frau Beate Meister  

 Herr Rolf Neresheimer  

 Herr Fritz Niedermaier  

 Herr Florian Sareiter  

 Herr Kurt Sareiter  

 Herr Herbert Stadler  

 Herr Armin Thim  

 Frau Birgit Trinkl  

 Herr Markus Trinkl  

 Frau Ingrid Versen  

  Von der Verwaltung: 

 Herr Michael Herrmann  

 Franz Ströbel  
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Tagesordnung: 
 
 1.   Genehmigung der letzten Niederschrift 

Vorlage: 00167/2014-2020 
  
 2.   Wechsel der TI-Leitung Bad Wiessee: Verabschiedung und Vorstellung 
  
 3.   Bestätigung des Beschlusses der Gesellschafterversammlung zur Satzungsänderung bei 

der TTT GmbH 
Vorlage: 00163/2014-2020 

  
 4.   Entschädigung des 2. Bürgermeisters 
  
 5.   Informationen des Bürgermeisters 
  
 
 

Protokoll: 
 

Top 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 

 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 22.01.15 wird in Folgenden Punkten geändert: 
 
1.)   
Beim Punkt „Informationen des Bürgermeisters“ (Ö 6) wird zum Thema „Fusion Volkshochschu-
le“ ergänzt, dass über eine Fusion das Kuratorium zu entscheiden hat (Frau Versen) 
 
2.) 
 Zum Punkt „Bericht der Seniorenbeauftragten“ (Ö 5) wird berichtigt, dass das bisher unter dem 
Namen Altenstüberl geführte Objekt am Dourdanplatz künftig „Bürgerstüberl“ genannt wird. 
 
3.) 
 
Im Punkt Ö 7 wird hinsichtlich der Entscheidungskompetenz beim Thema Gesundheitszentrum 
das Wort Gemeinde gegen das Wort Gemeinderat ausgetauscht  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 16 
Für den Beschluss: 16 
Gegenstimmen: 0 
Persönlich beteiligt: 0 

 
 

Top 2 Wechsel der TI-Leitung Bad Wiessee: Verabschiedung und Vorstellung 

 
Beschluss: 
 
Der 1. Bürgermeister verabschiedet die bisherige TI-Leiterin in Bad Wiessee, Frau Kern, die 
nach Tegernsee in den Stammsitz der TTT wechselt und begrüßt Herrn Stefan Rachel als neuen 
TI-Leiter ab dem 01.03.15. 
Beide erhalten im Namen der Gemeinde ein kleines Präsent. 
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Top 3 Bestätigung des Beschlusses der Gesellschafterversammlung zur Satzungs-
änderung bei der TTT GmbH 

 
Sachverhalt: 
 
In ihrer Sitzung vom 21.01.15 hat die Gesellschafterversammlung der Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH, vorbehaltlich der Beschlüsse der Gemeinderäte, die Satzungsänderung der TTT GmbH 
beschlossen. 
Notwendig wurde die Änderung, da gemäß aktueller Rechtsprechung keine privaten Tourismus-
unternehmen oder sonstige privatwirtschaftliche Interessensvertreter (z. B. KVV Bad Wiessee) 
aufgrund der fehlenden dienstellengleichen Kontrolle Gesellschafter in kommunal getragenen 
Tourismus-GmbHs sein können. 
Veranschlichung der Hintergründe und Vorgehensweise erhalten Sie durch die der Vorlage an-
gehängten Übersicht der mit der Klärung des Sachverhalts beauftragten Kanzlei LKC, München. 
Das Protokoll der Gesellschafterversammlung vom 22.01.15 wird ebenfalls als Anlage zur Ver-
fügung gestellt. 
 
Herr Overs erläutert, wie bereits in der Sitzung vom 22.01.15 (siehe Protokoll) in der Sitzung die 
Hintergründe die die Satzungsänderung notwendig machen. 
 
Beschluss: 
 

1. Der erste Bürgermeister. wird beauftragt und ermächtigt, den Satzungsänderungen sowie 
weiteren Beschlüssen gemäß Anlage zuzustimmen. 

2. Der erste Bürgermeister wird beauftragt und ermächtigt die GmbH-Satzung, soweit erfor-
derlich und/oder zweckdienlich, abzuändern sowie alle Erklärungen und Anträge zu stel-
len, die zum Vollzug erforderlich und/oder zweckdienlich sind. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 16 
Für den Beschluss: 16 
Gegenstimmen: 0 
Persönlich beteiligt: 0 

 
 

Top 4 Entschädigung des 2. Bürgermeisters 

 
Beschluss: 
 
Der Geschäftsleiter berichtet dem Gemeinderat über den Sachstand und die rechtlichen Hinter-
gründe zu diesem Tagesordnungspunkt. 
So wurde die Neubehandlung des Punktes von den übergeordneten Behörden aufgrund des 
sog. Minderheitenschutzes und dem fehlenden materiellen Vorprüfungsrechts des 1. Bürger-
meisters bei Anträgen aus dem Gemeinderat gefordert, ausdrücklich aber nicht wegen den In-
halten zu dieser Angelegenheit. Die Höhe der Entschädigung des 2. Bürgermeisters wurden von 
den höherrangigen Behörden geprüft und bestätigt. 
Der 1. Bürgermeister erläutert zum Thema erneut die Hintergründe, die die Vergütung des 2. 
Bürgermeisters Robert Huber rechtfertigen. 
Herr Gemeinderat Sareiter verliest den Antrag der CSU-Fraktion. 
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Er stellt heraus, dass der Antrag auf Verringerung der Vergütung keine Schmälerung der Leis-
tungen des 2. Bürgermeisters darstellen soll, sondern verweist auf die Gehälter der Vertreter aus 
den anderen Landkreisgemeinden. 
Zudem war aus Sicht der CSU-Fraktion zum damaligen Zeitpunkt keine Vergleichbarkeit gege-
ben. 
Zudem stellt Herr Sareiter klar, dass er, entgegen des im Presseartikel dort verwendeten Adjek-
tivs, niemals das Wort „jubelt“ verwendet hat. 
 
Nach Erläuterung des Antrages stellt der 1. Bürgermeister den Geschäftsordnungsantrag auf 
Nichtbefassung mit der Angelegenheit. 
Diesem Antrag wurde mit 9:6 Stimmen gefolgt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Anwesend: 16 
Für den Beschluss: 9 
Gegenstimmen: 6 
Persönlich beteiligt: 1 

 
 

Top 5 Informationen des Bürgermeisters 

 
Beschluss: 
 
Der 1. Bürgermeister spricht den Bericht zum Thema Lederer der Tegernseer Zeitung an und 
moniert dessen Einseitigkeit. Für eine objektive Berichterstattung hätte auch die Seite der Ge-
meinde befragt werden müssen. 
 
Hinsichtlich der Vorwürfe von Herrn Bürgermeister von Preysing zum Thema VHS entgegnet der 
1. Bürgermeister dass sein Kollege hier nicht zu Ende gedacht hat, denn eine Fusion der VHS 
Bad Wiessee mit einer anderen Tal-VHS sollte sicherlich nicht kostenfrei für die Gemeinde Bad 
Wiessee ablaufen sondern hätte auch Einsparungen der anderen VHS mit sich gebracht. 
 
Abschließend bedankt sich der 1. Bürgermeister beim Bauhof die mit den starken Schneefällen 
der letzten Wochen eine große Belastung hatten aber ihre Arbeit hervorragend erledigt haben. 
 
 
 

Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
Peter Höß 
1. Bürgermeister 

 
 
 
Michael Herrmann 
Schriftführer 
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